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Um 19.40 Uhr konnte Präsident 
RUPPEN Elmar insgesamt 53 
Aktiv- und Ehrenmitglieder, sowie 
Vertreter der DJFW und Nachbar-
sektionen zur 85 GV begrüssen. 
Die Traktandenliste wurde vorgetragen und durch 
die GV einstimmig angenommen. 

85. GV in Naters

Nach dem Vorlesen des kurzgefassten GV-Pro-
tokolls 2009 durch mich und der Genehmigung 
durch die GV trug Präsident RUPPEN Ele den Jah-
resbericht vor. 

Er wies darauf hin, dass der Vor-
stand aktuell aus 6 Mitglieder 
besteht, da unserer vormaliger 
Kassier REGOTZ Jonas im Früh-
jahr seine Arbeit als Verantwort-
licher der Fischerei im Kanton 
bei der DJFW aufgenommen 
hat. Die angefallenen Arbeiten 
und Tätigkeiten wurden auf die 
restlichen Mitglieder aufgeteilt, 
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wobei die Kasse durch MANZ Daniel übernommen 
wurde. Der Präsident verdankte die Arbeit von Jonas 
REGOTZ für unseren Verein. 

Der Präsident informierte weiter über den Verlust 
von 2/3 der Brütlinge am 21.04, nachdem das au-
tomatische Wasserventil seinen Dienst aufgab. Um 
den Verlust auszugleichen konnten wir in Veysonnaz 
50‘000 Brütlinge der kantonalen Fischzucht bezie-
hen. 

Ele stellte mit Bedauern fest, dass anlässlich des 
Aufräumtages in der FZ lediglich ein Mitglied an-
wesend war. Wir hoffen, dass sich am diesjährigen 
Aufräumtag in der Fischzucht mehr Mitglieder sehen 
lassen…!

Bezüglich der FZ Moos informierte der Präsident, 
dass der bestehende Pachtvertrag auslaufen und auf 
Grund verschiedener Punkte im neuen Vertrag, mit 
welchen der Vorstand nicht einverstanden ist, nicht 
verlängert wird. Zudem demissionierte der dortige 
Fischwart EGGEL Hans altershalber.

Anschliessend informierte Ele kurz über den Fisch-
besatz im 2010, sowie die Elektrofischen im Auftrag 
verschiedener Institutionen anlässlich Baggerar-
beiten in Gewässern. 

Bezüglich den Jungfischerkursen erklärte der Prä-
sident, dass bei der Präsidentenversammlung be-
schlossen wurde, die Jungfischerkurse in Zukunft 
durch alle Sektionen gemeinsam durchzuführen.
 
Die Werte bei der Spülung EGGA auf dem Simplon 
war in Ordnung, jedoch wurden die Werte bei der 
Massa-Spülung massiv überschritten (bis 150 ml). 
Eine Untersuchung der Spülung wird durch den 
WKSFV und die zuständigen Dienststellen durchge-
führt. 

Anlässlich des Plauschfischens fanden lediglich 47 
Fischer den Weg zum Rotelsee. Der Präsident fragt 
sich zu Recht, ob es eventuell Zusammenhang mit 
den CHF 10.—  pro  Fischer hat? 

Mit dem FV Goms wurde zusammen mit dem WKS-
FV und der DJFW ein Abkommen zur Aufzucht der 
Brütlinge und dem Besatz von Massfischen im Bezirk 
Östlich-Raron getroffen. Neu wird unsere Sektion 
die Rhone von der Einmündung Binna bis zur Massa 

mit  Vor-und Sömmerlingen, sowie Massfischen be-
setzen. Die Fische dafür werden durch den WKSFV 
geliefert. Einen Teil werden wir im Juni Goms abge-
ben und einen zweiten Teil Mitte Juli. Der WKSFV 
entschädigt die Sektion Brig für die VS zu 100 % und 
die SM zu 75 %

Die Pachtverträge mit dem Staat was den Rotelsee 
und den Sirvoltensee betrifft sind nach 10 Jahren aus-
gelaufen. Für CHF 1100.— und CHF 230.— jährlich 
wurden die Seen wieder eingegeben. Die Zusiche-
rung erfolgte durch den Staat am 11.10.2010. 

RUPPEN Ele dankte allen Vorstandsmitgliedern, den 
Fischwarten, der Redaktion der Forellenpost, den 
Nachbarsektionen, den Revisoren, den Hilfsfische-
reiaufsehern, den Wildhütern, der Fischereiabtei-
lung, dem Kantonalverband, der Burgergemeinde 
Termen und der Gemeinde Brig für die gute Zusam-
menarbeit. Ebenfalls dankte er allen Inserenten und 
Gönnern des FV, sowie allen Mitgliedern, welche 

Kantonalpräsident bei seinen Ausführungen
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während des Jahres ihren Beitrag zum gelingen eines 
erfolgreichen Vereinsleben geleistet haben. 

Nach dem Präsidentenbericht wurde der Einpflanz-
bericht durch mich vorgetragen. Insgesamt wurden 
2029 kg Massfische und 79000 Sömmerlinge  in un-
seren Vereinsgewässer eingesetzt. 

MANZ Daniel informierte anschliessend über die 
Kassa des Vereins. Gemäss seinen visuell aufge-
führten Zahlen beläuft sich die Bilanz auf minus 
2654.55 bei einem Reinvermögen am 31.10.2010 
von CHF 106‘827.12. 

Die Revisoren kontrollierten die Kassa und WALKER 
Uli schlug der GV vor, dem Kassier Entlastung zu ge-
ben, was durch die GV auch gemacht wurde. 

Da unser Vorstand lediglich 6 Mitglieder hat, wurde 
die GV für Ersatz angefragt. Niemand erklärte sich 
bereit Vorstandsarbeit zu machen, so dass wir mit 
den bestehenden Personen auch im 2011 weiterma-
chen werden. 

Da BERCHTOLD Roman als Revisor krankheitshal-
ber demissionierte, wurde RITTER Beat einstimmig 
als neuer Revisor erwählt. 

Auf Vorschlag des Vorstandens ernannte die GV 
ZENKLUSEN Osi einstimmig als Ehrenmitglied. Ein 
herzliches Dankeschön an unser neues Ehrenmit-
glied OSI. 

WENGER Stefan, Präsident des WKSFV, überbrachte 
die Grüsse des Kantonalverbandes. Gleichzeitig in-
formierte er kurz über die auf uns zukommenden 
Probleme mit der 3. Rhonekorrektion und den  Klein-
kraftwerken. Zudem machte er Werbung zu einem 
möglichen Beitritt in den Schweizerischen Fischerei-
verband. 

REGOTZ Jonas überbrachte die Grüsse des Dienst-
chefs der DJFW, Peter Scheibler, und informierte 
über den neuen Besatzplan. 

Einige GV Mitglieder, u.a Ehrenpräsident HEINEN, 
sowie WALKER Uli meldeten sich zu Wort und 
drückten ihr Unverständnis, was z.b. der Massfisch-
besatz und der fehlende Besatz an Sömmerlingen in 
der Rhone betrifft, aus. 

Weitere Wortmeldungen machten ZUBER Stefan 
und D’ALPAOS David, beides Ehrenmitglieder, was 
die Neuverpachtung der Seen betrifft. Stefi war nicht 
einverstanden, dass der Vorstand die Seen wieder, 
ohne Konsultierung der GV (demzufolge wohl eine 
ausserordentliche GV), neu angemietet hat. David 
war der Auffassung, dass die Gewässer nicht rentie-
ren und somit gar nicht hätten angemietet werden 
sollen. 

Ich bin jedoch nicht der Meinung, dass man in 
einem Verein wie dem unseren nicht alles nur ren-
tabel beurteilen kann (ansonsten hätten wir ja schon 
lange aufhören können) – nein, die Seen sind eine 
Bereicherung für den FV Brig und diejenigen, die das 
Angebot nützen wollen. 

Nach einer heftigen und interessanten Diskussion, 
in welchen verschiedene Argumente angeführt wur-
den, kam man zu keinem gemeinsamen Nenner. Der 
Vorstand nahm die Einwände der beiden Mitglieder 
zu Kenntnis. 

Nach der Gratistombola konnte der Präsident die 
am Schluss turbulent verlaufene GV um 21:30 Uhr 
schliessen. 

Schmid Gilbi
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In diesem Jahr fand die Delegiertenversammlung 
im Mittelwallis in Chamoson statt. Der Kantonal-
präsident, Stefan Wenger, konnte die Delegierten-
versammlung des Walliser Fischereiverbandes vom 
Samstag den 13. Februar pünktlich eröffnen. 89 
stimmfähige zählte die diesjährige DV. 

Projekte:
Der Kantonalpräsident konnte auf einige Interessante 
Projekte aufmerksam machen. So etwa das Revita-
lisierung und Renaturierungsprojekt Laldnerkanal, 
in welchen erste Forellen die Laichplätze bezogen 
haben. Dieses Projekt ist aus Oberwalliser Sicht be-
stimmt ein Mehrwert für eine nachhaltige Fischerei. 

Statutenänderung:
Seit länger Zeit schon, muss sich der Kantonalverband 
juristisch mit der Sektion Sitten beschäftigen. Die Zu-
sammenarbeit gestaltet sich zunehmend schwieriger. 
Dieses Jahr blieb die Sektion Sitten gar komplett der 
Delegiertenversammlung fern. Im vergangenen Jahr 
hat man versucht mittels eines Schiedsgerichtes die 
Wogen zu glätten. Die Sektion Sion blieb diesem Ter-

82. Delegiertenversammlung
min fern. In den Statuten war bis anhin ein Schieds-
gerichtsschwur nötig um eine Sektion auszuschlies-
sen. Aufgrund der Situation sah man sich gezwungen 
die Statuten zu ändern. Der Passus eine Sektion aus-
zuschiessen, war erst möglich wenn der Richter kei-
ne Schlichtung vor dem Schiedsgericht erlangte. Der 
Passus wurde nun mit Mehrheitsentscheid der Dele-
giertenversammlung aufgehoben. Neu wurde an der 
DV entschieden und in die Statuten aufgenommen, 
dass es zum Ausschluss einer Sektion eine Dreivier-
telmehrheit benötigt. 

Schweizerischer Sportfischerverband:
Nach über dreissig Jahren hat man wieder Gespräche 
mit dem schweizerischem Sportfischerverband auf-
genommen. Erste Gespräche verliefen positiv und 
aus Sicht des Kantonalpräsidenten Stefan Wenger 
wäre ein Beitritt für aus Sicht des WKSFV sinnvoll 
um mehr Gewicht und Unterstützung für Grosspro-
jekte zu erhalten. Auf die Weiterentwicklung in die-
sem Fall darf man gespannt sein. 

Domig Matthias 

Vorstandstisch des kantonalen Verbandes
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06. 03.	        		  1. Eröffnung Rhone, Talbäche und Kanäle
09. 04.			   Frühlingsputz und Instandstellung der Fischzucht	               
16./17. 04.			   Fliegenfischerkurs (Grawi
30. 04.			   Jungfischerkurs (Grawi )
Mai	 			   Massfischbesatz Bergbäche, Kanäle und Seen
05. 06.                   		  2.Eröffnung Bergbäche/Bergseen
12. 06.			   Fischessen Fischzucht Tünnel (Pfingsten)
12. 06.			   Eröffnung Rotelsee
Ende Juni 			   Forellenpost 2. Ausgabe	
Monat Juni			   Besatz Vorsömmerlinge  
		
10. 07.			   Plauschfischen (2. Sonntag Juli)   
17. 07.			   Eröffnung Sirwoltensee
19/20.07.			   Pro Juventute Fischzucht
Monat Juli	 		  Informationstag   WKSFV
August bis Oktober	 	 Besatz Sömmerlinge 
Ende Oktober	 	 Forellenpost 3. Ausgabe		
11. November		  Generalversammlung in Glis

Vorstand 2011 Aufgabenaufteilung
Präsident Ruppen Elmar Schlossweg 19 3904 Naters M 079 581 32 43

Ele.ruppen@bluewin.ch P 027 923 77 75

Sekretär/Vize Schmid Gilbert Furkastrasse 44 3982 Bitsch M 078 / 606 64 65

Jungfischer&
Fliegenfischen

bitschji@bluewin.ch P 027 / 927 38 04

Kassier Manz Daniel Jesuitenweg 31 3902 Brig-Glis M 079 / 279 19 51
daniel_manz@bluewin.ch

Patente /Anlässe Domig Matthias Kirchweg 139 3902 Brig-Glis M 076 / 500 30 05
matthias.domig@bluewin.ch P 027 / 923 53 38

Einpflanzungen Arnold Daniel Ob. Briggasse 163 3902 Brig-Glis M 078 / 728 96 07
Dniel.rnold@gmail.com P 027 /.923 84 78

Fischzucht Millius Silvan Weriweg 13 3902 Brig-Glis M 079 / 714 62 24
silvan.millius@gmail.com

Jahresprogramm 2011
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Die Fischersaison 2011 beginnt 
am 06.03.2011 mit der Eröffnung 
der Rhone, Talbäche, Kanäle und 
Teichen.  

Am 19.02.2011 wurden unter der 
Aufsicht der Wildhüter THELER 
und IMHOF unter meiner Verant-
wortung in unseren Gewässern 
insgesamt 339 kg Bachforellen aus 
dem Teich Gamsen eingesetzt. 

Zwischen dem Massaeinlauf und 
Gamsen wurden in der Rhone 250 
kg und in den Kanälen (Gross-
grundgraben und Laldnerkanal) 
49 kg in die Freiheit entlassen.
  
In die Saltina kamen 40 kg von 
110 möglichen Kilos des Jahres 
2011. 

Im Kelchbach, Mundbach und in 
der Gamsa wurden keine Massfi-
sche eingesetzt. 

Die Besatzmassnahmen verliefen 
ohne Zwischenfälle. 

Den Helfern möchte ich für die 
geleistete Arbeit danken und wün-
sche allen Fischern für 2011 ein 
frohes Petri – Heil ! 

Arnold Dani

Einpflanzbericht
Eröffnung 2011

Brantschen Georges beim Einsetzen

Vorbereitungen



Neuer Besatzplan

Wie ich bereits in der letzten Ausgabe der Forel-
lenpost kurz geschrieben haben, tritt ab diesem 
Jahr der neue Besatzplan in Kraft. Der Plan sollte 
und wird eine nachhaltige Fischerei fördern, was 
schlussendlich längerfristig allen Fischern und 
Interessierten zu Gute kommen wird. 
Anlässlich der GV informierte REGOTZ Jonas, 
Verantwortlicher für die Fischerei im Wallis und 
Kantonalpräsident WENGER kurz über den Be-
satzplan. 
Wie man mitbekam, waren doch einige der an-
wesenden Mitglieder erstaunt und überrascht, dass in manchen Gewässern keine Massfische mehr einge-
setzt werden. 
Aus der angeführten Tabelle sind die künftigen Besatzmassnahmen für Massfische in den Fliessgewässern 
ersichtlich. 

Ort/Gewässer	 Massfische in kg	 Vor- und Sömmerlinge

Rhone / Binna - Massaeinlauf	 67 kg	 Ca. 7800 Stück
Kelchbach	 -----	 Ca. 9930 Stück
Mundbach	 -----	 Ca. 4900 Stück
Saltina (Grund - Rhone)	 101 kg	 Ca. 4620 Stück
Ganterbach	 26 kg	 CA. 2370 Stück
Taferna	 17 kg	 Ca. 2018 Stück
Doveria	 199 kg	 Ca. 9120 Stück
Laggina	 -----	 Ca.   450 Stück
Chrummbach	 113 kg	 Ca. 2700 Stück
Gamsa	 55 kg	 Ca  5300 Stück
Laldnerkanal (Brigerbad)	 19 kg	 Ca.   445 Stück
Grossgrabenkanal	 56 kg	 Ca. 6500 Stück

Der Hopschensee wird neu mit mindestens 200 kg Farios und 5000 Sömmerlingen besetzt. 
Die oben aufgeführten Kilo sind Mengen, welche dort eingesetzt werden müssen. Zusätzliche Fische sind 
nicht nicht gestattet.
Was die Rhone betrifft, so werden mindestens 366 kg Massfische eingesetzt. Zusätzliche Mengen gehen 
zu Lasten des Vereins. 
Sicher ist, dass es wohl einige Jahre braucht, damit die Besatzmassnahmen spürbar werden und sich ein 
natürlicher Bestand in allen Grössen entwickelt hat.
Das dem so wird, spielen verschiedene Faktoren eine Rolle, wie Unwetter, Kleinkraftwerke und sicher 
auch der Fischereidruck. Bekanntlich ist ist die Überlebensrate von Jungfischen bei Kunstködern grösser 
als beim Fischen mit natürlichen Ködern wie Maden oder Würmer.  
All diese Faktoren bestimmen u.a. wie sich ein Bestand in einem Fliessgewässer entwickeln kann. 

Schmid Gilbi 
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Jungfischer Sebastian

Fliegenfischer 
Oberwallis – Kurs 2011
Der Fliegenfischerverein Oberwallis organisiert 
den diesjährigen Fliegenfischerkurs am
16/17.04.2011 an der Grawi in Niedergesteln. 
Der Kurs ist für Anfänger wie auch Fortgeschrittene ausgelegt. .
Der Hauptinstruktor wird wie in den letzten Jahren Hans-Ueli Kneubühler aus Burgdorf sein. 
Anmeldungen bitte an bitschji@bluewin.ch oder direkt bei mir (078 606 64 65).

 
Auf Initiative von König Stefan, Präsident der Sektion Leuk und des Kantonalpräsidenten fand anfangs Jahr 
in der FZ Baltschieder ein Fliegenbindekurs an drei verschiedenen Abenden statt. 
Unter der Leitung unserer beiden Mitglieder Medici Valentino und Köchli Alberto banden einige Interes-
sierte ihre ersten eigenen Fliegen. 
Was gibt es besseres? Fliegenbinden, geselliges Zusammensein, fachsimpeln und sich auf die künftige 
Fischsaison zu freuen (vor allem mit den selbstgebundenen Fliegen)
Da das Echo des Anlasses gut war, werden solche Anlässe in Zukunft sicher noch vermehrt durchgeführt. 

Schmid Gilbi 

König Stefan und Regotz Jonas Köchli Alberto beim Instruieren

Kleiner Fliegenbindekurs
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Jungfischergruppe 

Unser Verein bietet Mädchen und Knaben ab dem 10ten Lebensjahr die Möglichkeit  in einem 
kameradschaftlichen Rahmen das Fischen näher kennen zu lernen. 

Habt ihr in euren Familien oder im Bekanntenkreis interessierte Kinder, die den Angelsport näher 
kennen lernen möchten, so meldet sie an. 

Programm:  

30.04.2011: 	 Oberwalliser Jungfischerkurs (ganzer Tag) an der „Grawi“ in Niedergesteln
	 (Nur für Anfänger)  

Frühjahr - Herbst: 	Fischen am Rotelsee und Rhone  
	
Monat Oktober: 	 Abschlussfischen in der Fischzucht mit Bratplausch    

	 Die jeweiligen Daten werden jeweils bekannt gegeben. 

Anmeldungen: 	 Tel.-Nr. 078 606 64 65  Schmid Gilbi

NB: 
Jungfischer ab 13 Jahren sollten den Kurs Sachkundenachweis (SaNa) besuchen. Das ist  insofern 
wichtig, da der Ausweis für die Erlangung eines Jahrespatentes erforderlich ist. 
											           Schmid Gilbi     
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Kurs
zum Sachkundenachweis (SaNa) 2011

Der voraussichtlich letzte Kurs wurde am 
15.02.2011 in der
FZ Baltschieder durchgeführt. 
Auch in diesem Jahre nahmen an den 5 an-
gebotenen Kursen mehr als 100 Fischer- und 
Jungfischer aus dem ganzen Oberwallis  teil. 

Weitere SaNa-Kurse werden je nach Anzahl der 
Anmeldungen anfangs Mai 2011, nach dem 
Oberwalliser Jungfischerkurs durchgeführt. 

Zusätzliche Informationen auch auf www.ang-
lerausbildung.ch und www.fishfinder.ch 

Anmeldungen sind an mich ( bitschji@bluewin.
ch ) oder MEICHTRY Richi, Präsident Visp, zu 
richten.  

Schmid Gilbi 

Allen Inserenten

herzlichen Dank für die Unterstützung!
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Impressionen Lauklines (Norwegen) Juni 2010
Vorstandsboot Das A-Team

Impressionen

LauklinesTagesfang darf sich sehen lassen

Ein Prachtsexemplar

Bildbericht J.L.Borter



Bild-
Impressionen
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Köbi und
Leander


